
LIGA Auf-/Absteiger

3. Liga Süd¹ Absteiger (4)

OL Aufsteiger in 3. Liga Süd (3)

BWOL² Absteiger (4)

LV Aufsteiger (4)

Badenliga Absteiger (3)

Aufsteiger (2)

Absteiger (6 oder 7)

Kreise Aufsteiger (6)

TV 1927 Eppelheim, TSV Phönix 1910 Steinsfurt, TV Viktoria 1894 Dielheim (alle aus LL Nord in 1. Kreisliga Heidelberg), HSG Mannheim 

II (aus LL Nord in 1. Kreisliga Mannheim), BSC Mückenloch (aus LL Nord in 1. Kreisliga Heidelberg), SG Oberderdingen/Sulzfeld (aus LL 

Süd in 1. Kreisliga Pforzheim) und TV Neuthard 1923 (aus LL Süd in 1. Kreisliga Bruchsal) 

TSV Amicitia 1906/09 Viernheim (aus 1. Kreisliga Mannheim in LL Nord), TSG 1885 Wiesloch (aus 1. Kreisliga Heidelberg in LL Nord), HSG 

Tauberbischofsheim/Dittigheim (aus Bezirksliga Heilbronn-Franken in LL Nord), TSV Graben 1901 (aus 1. Kreisliga Bruchsal in LL Süd), 

TSV Karlsruhe-Rintheim 1896 (aus 1. Kreisliga Karlsruhe in LL Süd) und TGS Pforzheim 1895 (aus 1. Kreisliga Pforzheim in LL Süd)

Mannschaften in schwarzem Fettdruck stehen auf den Auf- bzw. Abstiegsplätzen fest und können nur noch die Klasse erhalten, wenn Mannschaften auf den Aufstieg

verzichten oder von der Teilnahme am Spielbetrieb 2011/2012 zurückgezogen werden!

Mannschaften in rotem Fettdruck sind die von den zuständigen Stellen als offizielle Auf- oder Absteiger gemeldeten und stehen somit als solche fest!

¹ 3. Liga Süd: SG Leutershausen 1891 hat den freiwilligen Rückzug aus der 3. Liga und Verzicht auf einen Platz in der Baden-Württemberg-Oberliga mitgeteilt.

Gemäß Durchführungsbestimmungen 3. Liga verbleiben nur Mannschaften in der 3. Liga, die mindestens Platz 9 erreicht haben, durch Verzicht mehrerer Mannschaften

² BWOL: spielt in Saison 2011/2012 mit 14 Mannschaften (gemäß Durchführungsbestimmungen bei zwei Absteigern aus 3. Liga in die BWOL). Durch einen Verzicht

auf einen Startplatz in der 3. Liga 2011/2012 hat sich der DHB entschlossen, den vier Mannschaften auf Tabellenplatz 10 einen Startplatz in der 3. Liga zu überlassen.

der Mannschaften des Badischen Handball-Verbandes (bhv) auf den Aufstieg in die BWOL wird die Zahl der Absteiger aus der BWOL von fünf auf vier (bei zwei

Relegation: DJK/MJC Trier II, WSG Eningen/Pfullingen, TV Pflugfelden 1907 (alle Gruppe 1), HSG Dutenhofen/Münchholzhausen und HC Rödertal (beide Gruppe 2).

Beide Gruppensieger spielen um einen freien Platz in der 3. Liga 2011/2012 (Spieltage 15.05.-05.06.2011, einfache Runde).

Absteigern aus der 3. Liga in die BWOL) Mannschaften reduziert.

Mannschaften

HSV Bergtheim (in Bayernliga), HSG Bensheim-Auerbach II (in OL Hessen), HSG Mannheim (in BWOL) und WSG Eningen/Pfullingen (in 

BWOL nach 26:30 bei DJK/MJC Trier II in der Relegation)

SG Leutershausen 1891 (gilt gemäß Durchführungsbestimmungen als zusätzlicher Absteiger¹)

WAS WÄRE, WENN …
die Meisterschaftsspiele der Saison 2010/2011 bereits jetzt beendet wären?

Stand vom 22.05.2011 - Frauen

Autor: Markus Münch, Referent Frauenhandball (Badischer Handball-Verband e. V.)

Quelle: Ergebnisdienste der Landesverbände Baden, Bayern, Hessen, Sachsen, Südbaden, Württemberg und offizielle Mitteilungen der HBF (ohne Gewähr)

TG Nürtingen 1859, TV Möglingen 05 (beide aus BWOL) und TSV Haunstetten 1892 (aus Bayernliga)

TV Pflugfelden 1907 (bleibt in BWOL nach 23:39 gegen DJK/MJC Trier II in der Relegation)

TV 1890 Bammental (in Badenliga), TSV Schmiden 1902, HSG Kochertürn/Stein (beide in Württembergliga) und TSG Ketsch 1902 II (in 

Badenliga)

SG Schenkenzell/Schiltach (aus Südbadenliga), Neckarsulmer Sport-Union und TV Weingarten 1861 (beide aus Württembergliga), kein 

Aufsteiger aus Badenliga

SSV Vogelstang, SV Waldhof Mannheim 07 und SG 1993 Heddesheim (alle in LL Nord)

LL

SG 1887 Nußloch (aus LL Nord) und SG Heidelsheim/Helmsheim (aus LL Süd)


